
Commander 
Zweitbesprechung

Versionen: R und V

Technische Daten
    Commander  Commander

Zweitbesprechung R
Zweitbesprechung V
Versorgung
Spannung    +12 V DC -25% +30% +12 V DC -25% +30%
Stromaufnahme   25 mA (max. 50 mA)  50 mA (max. 400 mA)

Eingangspegel  (RX-In)
empfohlener Wert für Hörer-NF  500 mV   500 mV
Eingangsimpedanz   ca. 10 kOhm  ca. 5 kOhm

Ausgangspegel  (TX-Out)
Werksseitig eingestellt auf  500 mV  (an 200 Ohm) 500 mV  (an 200 Ohm)
Ausgangsimpedanz (bei Senden)  ca. 200 Ohm  ca. 200 Ohm
Ausgangsimpedanz (bei Empfangen) hochohmig (offen)  hochohmig (offen)

Gewichte
Handapparat   ca. 200 g   ca. 200 g
Aufl age    ca. 200 g   ca. 250 g

Abmessungen (mit Aufl age, ohne Kabel)
B x T x H 65 x 75 x 220 mm 65 x 75 x 220 mm

Anschlußbelegung
Pin 9 pos. Versorgung  (+12V)

Pin 6 GND

Pin 8 Squelcheingang

Pin 7 Sendertastung (Open Collector nach +12V , max. 100mA)

Pin 10 Hörer-NF-Eingang  (heiß)

Pin 5 Mikro-NF-Ausgang  (heiß)

Pin 4 Mikro-NF-Ausgang  (kalt)

Pin 3 Lautsprecher-NF-Eingang  (heiß)

Pin 2 ext. Lautsprecher-Ausgang (heiß)

Pin 1 ext. Lautsprecher-Ausgang (GND)
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Lautstärkeeinstellung
An der linken Seite der Auflage befindet sich ein dreistufiger Schiebeschalter 
mit dessen Hilfe man sowohl den eingebauten als auch den externen 
Lautsprecher ein- oder ausschalten und zwei unterschiedliche Lautstärkestufen 
wählen kann: Schalter nach oben = kleine Lautstärke
 Schalter in der Mitte = Lautsprecher aus
 Schalter nach unten = große Lautstärke

Rufgeber
Die Commander Zweitbesprechung (Versionen: R und V) verfügt über einen 
integrierten Rufgeber für die Tonrufe 1 und 2. Die Rufe werden mit den 
entsprechenden Tasten auf der Oberseite des Handapparates gesendet. Der 
Tonruf wird jeweils so lange gesendet, wie die betreffende Taste gedrückt 
wird.

Abgleich des Mikrofonpegels
Der Mikrofonpegel des Handapparats ist bereits ab Werk korrekt justiert. 
Sollten Sie trotzdem eine Änderung vornehmen wollen, so können Sie den 
Ausgangspegel mit einem Potentiometer verändern. Das Poti ist bei geöffnetem 
Handapparat zugänglich und befindet sich in der Nähe der Mikrofonkapsel. 
Der Pegel läßt sich durch Drehen im Gegenuhrzeigersinn erhöhen.

Nur bei Version: Commander Zweitbesprechung V
Einstellung des NF-Verstärkers
Bei dieser Version ist in der Auflage ein eigener NF-Verstärker (3W) integriert, 
der für unterschiedliche Betriebsarten konfiguriert werden kann. 
Dieser NF-Verstärker bezieht sein Signal von der Hörer-NF und ist 
daher unabhängig von der am Funkgerät eingestellten Lautstärke. Die 
Grundempfindlichkeit kann bei Bedarf mit dem Poti in der Auflage justiert 
werden. 
Der integrierte NF-Verstärker verfügt über eine Mutingfunktion (Stummschalten 
des internen und externen Lautsprechers). Diese Stummschaltung ist bei 
getastetem Sender immer aktiv und bei abgehobenem Handapparat dann, 
wenn der Jumper JP1 gesteckt ist (Werkseinstellung). Der Jumper JP1 befindet 
sich neben dem Gabelschaltkontakt.
Außerdem kann man den integrierten NF-Verstärker auch durch Umstecken von 
Jumper JP2  umgehen, sodaß direkt das Lautsprechersignal des Funkgeräts 
zur Speisung des internen und externen Lautsprechers verwendet wird. Ab 
Werk ist der integrierte NF-Verstärker eingeschaltet. Der Jumper JP2 befindet 
sich in der Nähe des Schiebeschalters für die Lautstärkeeinstellung. 

Commander Zweitbesprechung R/V
Die Commander Zweitbesprechung R ist ein Handapparat, der als 
Zweitbesprechung für BOS-Funkgeräte konzipiert wurde. Zum Lieferumfang 
gehören der Handapparat mit integriertem Tonruf 1 und 2 sowie die passende 
Auflage mit eingebautem Lautsprecher und Lautstärkeschalter. 
Bei der Version Commander Zweitbesprechung V ist in der Auflage zusätzlich 
ein NF-Verstärker mit Mutingfunktion integriert.

Anschlußmöglichkeiten
Eine 10-polige Klemmleiste im Innern der Auflage verbindet die 
Stromversorgung, den Squelcheingang, den Sendertastausgang und den 
NF-Ein- bzw. Ausgang mit dem Funkgerät und ermöglicht den Anschluß 
eines externen Lautsprechers.
Da der NF-Ausgang nur beim Senden aufgeschaltet ist, kann man ohne 
weiteres mehrere Commander Zweitbesprechungen parallelschalten.

Betriebsanzeige (gelb)
Die Betriebsanzeige leuchtet immer auf, wenn das Funkgerät eingeschaltet 
ist.

Squelchanzeige (rot)
Die Squelchanzeige leuchtet immer dann auf, wenn der Empfänger des 
Funkgeräts einen Träger detektiert.

Sendeanzeige (grün)
Die Sendeanzeige leuchtet immer dann auf, wenn der Sender getastet 
wird. Der Sender wird getastet durch Drücken der Sendetaste während des 
Sprechverkehrs oder durch Senden eines Tonrufs.

Gesprächsabwicklung
Durch Drücken der an der Innenseite des Handapparats befindlichen 
Sendetaste wird der Sender eingeschaltet und Sie können sprechen. Sie 
hören den Funkverkehr im Hörer und im Lautsprecher. Die Lautstärke des 
Lautsprechers ist einstellbar. 
Bei getastetem Sender oder abgehobenem Handapparat kann der Lautsprecher 
bei der Version Commander Zweitbesprechung V stummgeschaltet sein.
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